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ie Übergabe der eidgenössi-
schen Diplome ED sowie der

«gib»Diplome erfolgte durch den
Präsidenten der eidgenössischen
Prü fungskommission Beat Sägesser
und Schulleiter «gib»Zürich Marcel
Weber. Der Diplomand Michel
Schwander reflektierte die zwei Aus-
bildungsjahre mit einem interessan-
ten Grusswort an die Festgemeinde.
Als beste Absolventin der Berufsprü-
fung Druckkaufmann/-frau EFA 2016
durfte Sabrina Zysset schliesslich den
traditionellen viscom-Preis von Mar-
cel Weber entgegennehmen. Der An-
lass wurde vom Akkordeonist Julien
Paillard musikalisch begleitet.
Ein solcher Tag ist Anlass zur Freude
und gleichzeitig geeignet, die Situa-
tion zu analysieren. Wie sagte es
doch Georg Bernard Shaw in seinem
berühmten Zitat: «Der Nachteil der
Intelligenz besteht darin, dass man
ununterbrochen gezwungen ist, da-
zuzulernen». 
Das scheinbar augenzwinkernde
Bon mot trifft den Kern des heutigen
Dilemmas: Wir alle wissen, wie not-
wendig das Dazulernen ist und ha -
ben doch keine Zeit mehr, es zu tun.
Scheinbar keine Zeit. Was dazu führt,
dass vieles in den Betrieben und
ihrer Organisation längst (extrem)
kontraproduktiv geworden ist. Durch
die fortschreitende Digitalisierung
respektive die aufkommende Indus -
trie 4.0 gehen immer mehr Arbeits-
stellen verloren. 

Damit fehlen jene Fachkräfte, die die
Sachbearbeiter auf etwaige Versehen
aufmerksam machen können. Aus
der Praxis ist bekannt, dass in die-
sem Netz viele wertschöpfungsmin-
dernde Fehlüberlegungen hängen
geblieben sind. 
Die Entwicklung in Richtung Indus -
trie 4.0 könnte so mit die Qualitäts-
verantwortung und -sicherung zu-
nehmend auf die Auftragsbearbei-
tung verlagern, das heisst, es sind
dort immer komplexere Aufgaben zu
lösen. Fakt ist aber auch, dass die er-
forderlichen Mehrleistungen in der
Sachbearbeitung nicht zum Nulltarif

oder automatisch erbracht werden
können. Ein wirtschaftlicher Umgang
mit der digitalen Technologie ver-
langt einen qualitativen und quanti-
tativen Ausbau der Auftragsbearbei-
tung in den Betrieben, denn es ist
dieser Arbeitsbereich, der künftig
über Erfolg oder Nichterfolg der di-
gitalen Workflows entscheiden wird. 
Und genau hier setzt die Weiterbil-
dung zum Druckkaufmann/-frau EFA
an. Die Ausbildung vermittelt mit
Fachrichtungen wie Betriebswirt-
schaft, Produktionsplanung/-steue-
rung, Technologie und Marketing
exakt dieses zwingende Wissen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Orientieren Sie sich an einem der
nächsten Informationsabenden ...

• St.Gallen, Montag, 22. August
2016 um 18 Uhr
• Luzern, Dienstag, 23. August 2016
um 18 Uhr
• Bern, Mittwoch, 24. August 2016
um 18 Uhr
• Zürich, Montag, 5. September 2016
um 18 Uhr

Der nächste Lehrgang beginnt am
16. Januar 2017 in Zürich

V www.gib.ch

DIPLOMFEIER DES «GIB»ZÜRICH
LEHRGANG DK85 DRUCKKAUFMANN/
-FRAU EFA 
Nach zwei Jahren intensiven Lernens und der erfolgreich bestandenen Prüfung konnten vier Absolventinnen und 

14 Absolventen des «gib»Zürich Lehrgangs Druckkaufmann/-frau EFA ihre wohlverdienten Diplome und Eid-

genössischen Fachausweise entgegennehmen. Die Diplomfeier fand am 17. Juni 2016 im Restaurant Belvoirpark 

in Zürich statt.

Von SERAINA DIETSCHI 
und JEAN-PAUL THALMANN

D

Die Erfolgreichen: Christoph Affentranger*, Jonathan André*, Diego Arter, Nils Brauer, Katharina
Bruggmann*, Marion Burner*, Benjamin Grob*, Vanessa Hein rich*, Loran Jusufi, Christoph Latzer*, Felix
Leimbacher, Claudio Mathys*, Stefan Maurer, Azmi Rechi*, Michael Schwander*, Nesvet Selmani*, To-
bias Zaugg*, Sabrina Zysset**. 
*mit eidg. Fachausweis EFA; **Gewinnerin viscom-Preis für die beste Gesamtnote.
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